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Hoch Kaspar zeigt sich dieses 
Wochenende für unser Wetter ver- 
antwortlich. Dabei verlagert sich 
sein Zentrum von Frankreich nach 
Osteuropa. Der Alpenraum gelangt 
dadurch zunehmend in eine milde 
Südwestströmung.  

Regiowetter
Der heutige Samstag startet ver- 
breitet mit Hochnebel. Dieser hat eine 
Obergrenze von 1000 bis 1300 Me- 
tern, inneralpin auch etwas höher, 
und löst sich tagsüber nur zum Teil 
auf. Darüber und ausserhalb ist es 
sehr sonnig. Unter dem Grau steigen 
die Temperaturen tagsüber nicht in 
den positiven Bereich.

Prognosen
Morgen Sonntag geht es mit Nebel 
oder tiefem Hochnebel weiter. Die 
Obergrenze liegt auf rund 800 Me- 
tern. Die Auflösungschancen sind 
höher als heute, darüber kommen 
aber vermehrt hohe Wolken auf. 

Hochnebel, darüber sehr sonnig
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Ist St.Lazarus 
nackt und bar, 
gibt’s einen 
gelinden Februar.
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People
Jane Fonda kann die  
Chemotherapie einstellen

USA  Im September 
gab Hollywood-Star 
Jane Fonda (84) be-
kannt, dass sie an 
Krebs erkrankt sei 
und sich einer Che-
motherapie unter-
ziehen müsse.

Am Donnerstag 
teilte die zweifache Oscar-Preisträge-
rin («Klute», «Coming Home») nun 
eine gute Nachricht ihrer Ärzte. Ihr 
Krebs sei in Remission, sie könne die 
Chemotherapie einstellen, schrieb 
Fonda auf Instagram. Unter Remission 
versteht man einen Rückgang von 
Krankheitserscheinungen. (sda)

Yvonne Catterfeld nahm  
Ukrainerinnen auf

Berlin  Die Schau-
spielerin und Sänge-
rin Yvonne Catter-
feld hat im März eine 
ukrainische Flücht-
lingsfamilie bei sich 
aufgenommen. «Die 
Mama, die grosse 
Tochter und das kleine Mädchen sind 
im März geflohen und wohnen jetzt 
bei uns, der Papa ist noch in der Ukrai-
ne.» (sda)

�

      In jedem Schwyzer  
steckt ein Helfer. Werden auch 

      Sie freiwilliger Helfer.       
Rufen Sie an: 041 811 75 74

Es ist nie zu 
früh für unsere 
Ladelösung. 

ews.ch

Gestern 14 Uhr � Schneefall, + 2,7 °C 
Messwerte 18 Uhr (letzte 24 Stunden)
Luftfeuchtigkeit� 93 %
Temperatur min.� – 3,0 °C
Temperatur max.� + 2,7 °C
Niederschlagsmenge� 0,8 l/m2

Drucktendenz � steigend
Minimum-Temperatur Glattalp:� – 5,4 ° C
Aktuelle Schneehöhe Glattalp:�� 54 cm

Wetter in Schwyz

Stoos� 30–50 cm P
Loipen Rothenthurm� Skating offen
Loipen Oberberg� offen
P =Pulver; h = hart; g = gut; f = fahrbar; n = nass

Schneebericht�Stand 16. 12. 2022, 16 Uhr

Erfolgsautor schrieb 
Adventsgeschichte für Schulkinder
Der Lauerzer Autor Marcel Huwyler schenkt den Goldauer Schulkindern eine Adventsgeschichte.

Da während der Pandemie viele schu-
lische Vorweihnachtsanlässe wie bei-
spielsweise der Laternenumzug oder 
das Adventssingen ausfallen mussten, 
lancierte Schulleiter Patrik Bernhard 
im Jahre 2020 spontan eine virtuelle 
Adventsgeschichte für die Goldauer 
Schulkinder. Dazu erzählten die Leh-
rerinnen und Lehrer den Kindern 
einen Teil einer lustigen Weihnachts-
geschichte und filmten sich dabei 
selbst. 

Bernhard fügte dann alle Teile zu 
einem ganzen Adventsfilm zusammen. 
Als «Weihnachtsgeschenk» konnte 
diese Adventsgeschichte dann am letz-
ten Schultag vor den Weihnachtsferien 
in allen Klassenzimmern vorgeführt 
werden.  

Diesmal mit prominenter 
Unterstützung
Für die diesjährige Weihnachtsge-
schichte wollte man sich nicht mehr 
einfach aus dem Internet bedienen. 
Deshalb fragte Schulleiter Patrik Bern-

hard beim in Lauerz wohnhaften Autor 
Marcel Huwyler an, ob er den Goldauer 
Schulkindern eine eigene Adventsge-
schichte schreiben würde. Der interna-
tional erfolgreiche Autor der Buchrei-
hen um «Frau Morgenstern» und «Eli-
za Roth-Schild» war von der Idee 
begeistert und sagte zu.

Ende Oktober erhielt der Schul-
kreis Goldau dann erstmals eine eige-
ne Adventsgeschichte, welche das 
grosse Rätsel um die Schneeformation 
«Rigi-Peter» endlich aufklärt. Insge-
samt haben sich 20 Goldauer Lehrper-
sonen nun bereit erklärt, diese Ge-
schichte vorzulesen und aufzunehmen. 
Die einzelnen Teile der Geschichte 
werden zusammengefügt und am 
23. Dezember für alle Schulkinder 
 aufgeführt.

Zeitgleich wird die filmische Ad-
ventsgeschichte auch auf der Schul-
website aufgeschaltet sein. Es wird 
eine Geschichte sein, die für Grosse 
und Kleine funktioniert und rund eine 
Viertelstunde dauert. (pd/sc)

Autor Marcel Huwyler (links) und Schulleiter Patrik Bernhard kennen sich persönlich 
und haben nun für die Goldauer Schulkinder eine eigene Adventsgeschichte lanciert.
� Bild: Christine Zwygart

Zeugen nach  
Verkehrsunfall gesucht

Lachen  Gestern Freitagabend ereigne-
te sich um 17.15 Uhr  beim Fussgänger-
streifen an der Verzweigung Oberdorf-
strasse/Glärnischstrasse in Lachen ein 
Verkehrsunfall zwischen einem Auto 
und einer Fussgängerin. Die 41-jährige 
Fussgängerin wurde dabei leicht ver-
letzt. Da der Unfallhergang unklar ist, 
sucht die Kantonspolizei Schwyz Per-
sonen, welche den Unfall beobachten 
konnten.

Die Kantonspolizei Schwyz bittet 
Personen, welche Angaben zum Unfall-
hergang machen können, sich unter 
Telefon 041 819 29 29 zu melden. (red)

�

Lieferwagen in Seitenlage – Lastwagen auf  
Kandelaber – viele Selbstunfälle
Der erste Unfall ereignete sich kurz vor 
5.45 Uhr auf der Allenwindenstrasse 
zwischen Allenwinden und der Ver-
zweigung Schmittli. Ein 49-jähriger 
Lieferwagenfahrer verlor auf der 
schneebedeckten Strasse die Kontrolle 
über das Fahrzeug, kam rechts von der 
Strasse ab, geriet auf das angrenzende 
Wiesenbord und kippte zur Seite. Der 
Unfallverursacher konnte den Liefer-
wagen selbstständig verlassen. Er wur-
de vom Rettungsdienst zur Kontrolle 
ins Spital eingeliefert, konnte dieses 
nach den Untersuchungen jedoch be-
reits wieder verlassen. Das Fahrzeug 
musste von einem privaten Abschlepp-
unternehmen geborgen werden.

Während der Sachverhaltsaufnah-
me sowie der Fahrzeugbergung miss-
achteten mehrere Fahrzeuglenkende 

die Polizeiabsperrung mit dem allge-
meinen Fahrverbot und fuhren zur Un-
fallstelle. Mehrere von ihnen wurden 

vor Ort für ihr Fehlverhalten gebüsst. 
Der zweite Unfall passierte kurz nach 
8.45 Uhr im Zentrum von Cham. Ein 

Lastwagenfahrer prallte beim Raben-
kreisel in einen Kandelaber. Dieser 
wurde durch den Aufprall abgeknickt 
und ragte in die Fahrbahn. Zudem ver-
keilte er sich mit dem Lastwagen. Um 
das Fahrzeug freizubekommen, muss-
te der Kandelaber durch die Feuerwehr 
Cham zerschnitten werden. Weiter 
wurde ein unbeteiligtes Fahrzeug durch 
Trümmerteile beschädigt.

Für die aufwendigen Bergungs-
arbeiten und den Abtransport des Last-
wagens wurde ein privates Abschlepp-
unternehmen mit mehreren Fahrzeu-
gen aufgeboten. Während dieser 
Arbeiten musste die Luzernerstrasse, 
zwischen dem Bären- und dem Raben-
kreisel, zeitweise komplett gesperrt 
werden. Die Feuerwehr Cham richtete 
einen Verkehrsdienst ein. (pok)

Eisige Strassen: 
Das führte im 

Kanton Zug zu 
mehreren 
Unfällen.  

Bild: Zuger Polizei

 


